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1. Ausgangssituation und Auftrag 
 

Immer weniger Menschen haben direkten Kontakt zur Landwirtschaft. Damit verbunden sind 

fehlende Akzeptanz und wenig Verständnis für die landwirtschaftliche Produktion. Das Bild der 

Landwirtschaft zwischen Werbung und Realität klafft weit auseinander. Viele Kinder kennen 

Landwirtschaft und bäuerliche Produkte nur mehr aus den Medien. Ziel ist es, den 

Konsument:innen von morgen die Tätigkeiten und Leistungen der Landwirtschaft wieder näher 

zu bringen. 

Die Themenfelder rund um Erlebnis Bauernhof werden in der Landwirtschaftskammer NÖ in 

der Abteilung Agrarkommunikation im Referat 8.2 Gesellschaftsdialog betreut. 

 

Dachmarke Erlebnis Bauernhof 

Die Initiative Erlebnis Bauernhof bündelt alle zertifizierten landwirtschaftlichen Exkursions- und 

Unterrichtsangebote für Kinder und Jugendliche in Niederösterreich unter einem Dach. Dazu 

gehören:  

o Schule am Bauernhof,  

o Landwirtschaft in der Schule und die  

o Agrar- und Waldwerkstätten.  

Erlebnis Bauernhof schafft ein umfassendes Verständnis auf beiden Seiten und damit die 

Voraussetzung für einen Dialog auf Augenhöhe. 

 

Ziel der Initiative Erlebnis Bauernhof ist es, durch die Bündelung der vorhandenen 

agrarpädagogischen Maßnahmen, eine Steigerung der Bekanntheit der Programme zu 

erreichen, so dass  

o jedes Schulkind im Laufe seiner Schulzeit mindestens einmal auf einem Bauernhof 

gewesen sein soll und 

o jede angehende Lehrkraft während der pädagogischen Ausbildung einmal Kontakt zu 

einem Bauernhof gehabt haben soll. 

 

Ein weiteres Ziel ist, möglichst viele Bäuerinnen und Bauern an der aktiven Kommunikation 

der Landwirtschaft zu beteiligen. Bäuerinnen und Bauern sind die vertrauensvollsten 

Botschafter:innen der Land- und Forstwirtschaft und die direkte Kommunikation trägt dazu bei, 

sie aus einer passiven „Opferhaltung“ in eine aktive gestalterische Rolle zu versetzen.  

 

Durch einen flächendeckenden Ausbau der Erlebnis Bauernhof - Angebote in ganz 

Niederösterreich soll die Erreichbarkeit für die Kindergruppen verbessert werden. Kürzere 

Anfahrtswege senken die Kosten für die Kinder und es können leichter Angebote in Anspruch 

genommen werden. Mit Hilfe von Serviceleistungen wie beispielsweise der Broschüre „Spiele 

und Aktivitäten für Kinder am Bauernhof“ sollen Bäuerinnen und Bauern zur aktiven Teilnahme 

an der Initiative Erlebnis Bauernhof motiviert werden. 

 

Schule am Bauernhof  

Eine Schulklasse oder Kindergartengruppe besucht für drei Stunden 

einen Bauernhof. Am Betrieb können die Kinder den Weg der 

Lebensmittel wortwörtlich begreifen. Die Kinder entwickeln ein 

Bewusstsein für natürliche Kreisläufe in Biologie, Wirtschaft und 

Ernährung und bekommen lebensnahe Einblicke in die Landwirtschaft.  
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Landwirtschaft in der Schule  

Pädagogisch ausgebildete Seminarbäuerinnen besuchen Schulklassen und 

eröffnen spannende Einblicke in die Welt der Landwirtschaft. Mit zahlreichem 

Anschauungsmaterial und Kostproben bringen sie den Bauernhof sozusagen 

in die Schule mit. Dabei können Pädagog:innen aus folgenden Themen 

auswählen:  

 

Themen für die Volksschule: 

 Der Weg vom Korn zum Brot 

 Wie leben Tiere auf dem Bauernhof? 

 Feinschmeckertraining: Die Sinne entdecken 

 Schnitzel wo kommst du denn her? - Lehrpfad „moderne Schweinehaltung“ 

 Milchlehrpfad „Der Weg der Milch“ 

 Das Ei - eine runde Sache  

 Biene Maja und ihre wilden Verwandten (für 3. und 4. Klasse) 

 Einkaufen mit Köpfchen (für 3. und 4. Klasse)  

 

Themen für Mittelschule und AHS - Unterstufe: 

 Vom Acker auf den Teller - Der Weg von Getreide, Erdäpfel, Zuckerrübe und Co. 

 Unsere Lebensmittel - Wie erkennt man Produkte aus Österreich? 

 Schnitzel wo kommst du her? - Lehrpfad „moderne Schweinehaltung“ 

 Milchlehrpfad „Der Weg der Milch“ 

 Das Ei - eine runde Sache  

 Biene Maja und ihre wilden Verwandten  

 Einkaufen mit Köpfchen  

 

Themen für 12- bis 18-jährige: 

 Wie kommt das Gras in den Burger? 

 Mein Essen - meine Zukunft 

 Biene Maja und ihre wilden Verwandten  
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Agrar- und Waldwerkstätten: Kybeleum  

Das Kybeleum leistet mit seinen Agrar- und Waldwerkstätten 

erlebnisorientierte, kindgerechte Aufklärungsarbeit rund um Land- 

und Forstwirtschaft, Wild und Jagd sowie Imkerei. Gemeinsam mit 

dem Landwirtschaftsbetrieb einer kooperierenden 

landwirtschaftlichen Fachschule bietet das Kybeleum 

handlungsorientiertes Lernen am Bauernhof und im Wald. Dadurch 

werden die Lebensräume Wald, Feld und Stall mit allen Sinnen erlebbar.  

 

Standorte: 

 Landwirtschaftliche Fachschule Warth 

 Landwirtschaftliche Fachschule Obersiebenbrunn  

 Landwirtschaftliche Fachschule Edelhof  

 

Programme: 

 Agrarwerkstatt – dreistündige erlebnispädagogische Begegnung mit regionalen 

bäuerlichen Produktionsmethoden: Vom Korn zum Brot, Der Weg der Milch, von der 

Biene zu Honig & Kerze, vom Ei zum Huhn, vom Erdapfel zum Pommes u.v.m. 

 Waldwerkstatt – dreistündige erlebnisorientierte wild- und waldpädagogische Führung 

mit beliebigem Schwerpunkt aus den Bereichen Natur, Wald, Forstwirtschaft, Wildtiere 

und Jagd. 

 4-Jahreszeitenprogramm – Zu jeder Jahreszeit ist ein Besuch am Schulbetrieb 

vorgesehen und so erhalten die Kinder einen Einblick zu welcher Jahreszeit der Anbau 

oder die Ernte passieren oder wann es welche Jungtiere am Betrieb zu bestaunen gibt. 

 Ganzjahresprogramme – Vorgesehen sind 10 Besuche auf ein und demselben 

Schulbetrieb, um die jahreszeitlichen Veränderungen am Bauernhof oder im Wald 

hautnah erleben zu können. 

 Naturerlebnis-Kindergeburtstage – Im Kybeleum feiern die Kinder mitten im Wald oder 

gemeinsam mit den Tieren am Bauernhof ein ganz besonderes, unvergessliches Fest 

inkl. Lagerfeuer und Würstchen grillen.  
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2. Bericht 2023 

 

In den nachstehenden Tabellen wird Erlebnis Bauernhof, anhand der erreichten Kinder, 

Führungen und Anzahl der Anbieter:innen evaluiert. Es wird mit den Zahlen aus den zwei 

vorhergehenden Jahren verglichen. Es wird der Entschluss gefasst, dass das Erlebnis-

Bauernhof-Programm sich zunehmend großer Beliebtheit erfreut und Menschen Freude an 

diesen Angeboten finden. 

 
 

2.1 Durchgeführte Erlebnis Bauernhof – Einsätze in Zahlen 

  
Einsätze/ 
Veranstaltungen 

Teilnehmer:innen 

Bildungsangebote 
für Schüler:innen 

2021 2022 2023 2021 2022 2023 

Landwirtschaft in der Schule  163 408 490 2.660 6.450 7.853 

Schule am Bauernhof 585 1.235 1.388 10.862 23.905 26.771 

Agrar- und Wald 
werkstatt 

29 99 139 446 1.643 2.297 

Summe 777 1.742 2.012 16.628 31.998 36.921 

 

2.2 Entwicklung der Erlebnis Bauernhof - Angebote 

Erlebnis Bauernhof – Angebote 2021 2022 2023 
Veränder
ung zu 
2022 

Schule am 
Bauernhof 

aktive 
Mitgliedsbetriebe 

149 164 187 + 14 % 

Führungen gesamt 585 1.235 1.388 + 12 % 

Schüler gesamt 10.862 23.905 26.771 + 12 % 

Landwirtschaft 
in der Schule 

aktiv teilnehmende 
Seminarbäuerinnen 

65 36 39 + 8 % 

abgehaltene 
Schulstunden 

163 408 490 + 19 % 

Schüler:innen gesamt 2.660 6.450 7.853 + 22 % 

Agrar- und 
Waldwerkstatt 

aktive Ranger:innen 32 29 31 + 7 % 

abgehaltene 
Workshops 

29 99 139 + 40 % 

Kinder gesamt 446 1.643 2.297 + 40 % 

 

In allen Fällen konnten die abgehaltenen Veranstaltungen im Vergleich zu 2022 gesteigert 

werden. Alle drei agrarpädagogischen Angebote konnten 2023 weiter ausgebaut werden. 

Erwähnenswert ist hier, dass die Agrar- und Waldwerkstätten um ganze 40 % mehr Workshops 

anbieten konnten. Erlebnis Bauernhof konnte die gesamte Teilnehmeranzahl auf 36.921 

Kinder steigern, daher konnte die Initiative um mehr als 15 % gesteigert werden. Somit wurde 

auch heuer wieder ein neuer Rekord für die Teilnahme an agrarpädagogischen Angeboten 

verzeichnet. 
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2.3  Regionale Verteilung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung: Entwicklungsziele für Erlebnis Bauernhof, Darstellung: LK NÖ/Anneliese Lechner 
 

Die Ausgangssituation 2014 zeigt, dass die Agrarpädagogischen Angebote in Niederösterreich 

sehr wenig bis gar nicht vertreten waren. Als Ziel wurde für die Initiative Erlebnis Bauernhof 

festgelegt, dass 2020 in jedem Bezirk Niederösterreichs mindestens drei Schule am 

Bauernhof-Anbieter:innen sowie mindestens zwei Seminarbäuerinnen, die Landwirtschaft in 

der Schule anbieten, aktiv sein sollen. Aufgrund Covid-19 musste dieses Ziel vertagt werden. 

2023 wurde dieses Ziel nun fertig umgesetzt. So gibt es in jedem Bezirk Niederösterreichs 

mindestens drei Schule am Bauernhof-Anbieter:innen. Bei den Seminarbäuerinnen gibt es 

aktuell nicht in jedem Bezirk zwei Anbieterinnen, jedoch sind diese bezirksübergreifend im 

Einsatz, wodurch dennoch ein flächendeckendes Angebot in Niederösterreich gewährleistet 

werden kann. 

 

2.4 Status Quo 

 

Erlebnis Bauernhof 

Die Initiative Erlebnis Bauernhof ist Teil des NÖ Agrarpaketes. Unter dem Schwerpunkt 

„Bewusstsein schaffen“ war ein Ausbau der Erlebnis Bauernhof-Angebote auf 40.000 

teilnehmende Kinder bis Ende 2020 geplant. Eine kontinuierliche Zunahme der 

Teilnehmerzahlen wurde bis 2019 beobachtet. Jedoch führten die Herausforderungen der 

Covid-19 Pandemie in den Jahren 2020 und 2021 zu einem vorübergehenden Rückgang. 

Erfreulicherweise gelang es 2022, nicht nur die Zahl der Kinder, die von diesem Programm 

profitieren, im Vergleich zum Vorjahr zu steigern, sondern auch die Zahlen von 2019 zu 

übertreffen. Im Jahr 2023 wurde das Programm weiter ausgebaut, was uns ermöglichte, 

sagenhafte 36.921 Kinder zu erreichen – ein neuer Rekord, der für alle Beteiligten sehr 

erfreulich ist. 

 

Schule am Bauernhof 

Schule am Bauernhof erfreut sich seitens den Bäuerinnen und Bauern einer großen 

Nachfrage. Einerseits kommen stetig neue Betriebe dazu und andererseits bewegen sich die 

ersten Anbieter:innen bereits in Richtung Ruhestand, wobei hier oftmals die nächste 

Generation Schule am Bauernhof fortführt und die Ausbildung dazu absolviert. Im Jahr 2023 

konnte aufgrund dessen wieder ein Zertifikatslehrgang mit 20 Absolvent:innen durchgeführt 

werden. Die im Jahr 2023 ausgebildeten Teichranger:innen sind nun integraler Bestandteil von 

Schule am Bauernhof, wodurch das Programm erfolgreich um den Bereich der Teichwirtschaft 

erweitert wurde. 
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Landwirtschaft in der Schule  

2023 hat sich das bundesweite Programm "Einkaufen mit Köpfchen" erfolgreich in den Schulen 

etabliert. Es ist Teil des Angebots Landwirtschaft in der Schule und zielt darauf ab, 

Schülerinnen und Schüler ab der 3. Volksschulstufe für bewusstes Einkaufen zu 

sensibilisieren.  Parallel dazu fand ein Zertifikatslehrgang „Seminarbäuerin/Seminarbauer“ 

statt, den im April 2023 zwölf Teilnehmerinnen erfolgreich abgeschlossen haben. Seit dem 

Lehrgang 2022 ist die Integration der Schulung für Schuleinsätze im Lehrplan integriert. Diese 

Erweiterung trug dazu bei, dass die Anzahl der Schulbesuche 2023 auf 490 gesteigert werden 

konnte. 

 

Agrar- und Waldwerkstätten: Kybeleum  

Das Kybeleum fördert die Umweltbildung von Kindern und Jugendlichen durch kindergerechte 

Erlebnisführungen an einer landwirtschaftlichen Fachschule zum Thema Landwirtschaft und 

erlebnisorientierte Naturpädagogik rund um Wald, Jagd und Imkerei. Neben den Angeboten 

für Schulen und Kindergärten bietet das Kybeleum auch Führungen für Erwachsene und 

Kindergeburtstagsfeste an, welche von den ausgebildeten Rangern durchgeführt werden. Im 

Jahr 2023 wurde keine Ranger-Ausbildung veranstaltet. Die Buchung einer Agrar- und 

Waldwerkstatt-Führung ist weiterhin über office@kybeleum.at möglich.  

 

2.5 Aus- und Weiterbildung von Pädagog:innen 

 

Zusammenarbeit pädagogische Hochschulen  

An der kirchlich-pädagogischen Hochschule (KPH) Krems ist Erlebnis Bauernhof in der 

Ausbildung der angehenden Pädagog:innen im Bereich Biologie und Gesundheit involviert. 

2023 wurden Weiterbildungen direkt an der KPH Krems zu den Themen „Einkaufen mit 

Köpfchen“, „Feinschmeckertraining“, „Milchlehrpfad“, „Vom Korn zum Brot“ und „Das Ei – eine 

runde Sache“ durchgeführt, wobei jeweils eine Seminarbäuerin Einblicke in Landwirtschaft in 

der Schule gab und Erlebnis Bauernhof vorgestellt wurde. Weiters wurden zudem 

Weiterbildungen direkt auf Schule am Bauernhof-Betrieben durchgeführt. Hierbei wurden 

insgesamt 105 Student:innen erreicht.  

 

Aktionstag an pädagogischen Hochschulen 

Ziel der Aktionstage ist es, die Angebote der Initiative Erlebnis Bauernhof mit Schule am 

Bauernhof, Landwirtschaft in der Schule und die Agrar- und Waldwerkstätten den angehenden 

Pädagog:innen hautnah, anhand von spannenden Unterrichtsausschnitten vor Ort zu 

präsentieren. Neben den Qualitätsprogrammen werden auch weitere Angebote, wie 

Schulmilch, Waldpädagogik, „die Esserwisser“ und Unterrichtsmaterialien wie „Landwirtschaft 

verstehen“ vorgestellt. Hierbei haben die Student:innen die Möglichkeit in Freistunden, Pausen 

oder nach dem Unterricht die interaktiven Stationen zu besuchen, welche in der Aula der 

Hochschule platziert sind. 2023 konnte jeweils ein Aktionstag an der KPH Krems und an der 

PH Baden durchgeführt werden. Mit den Aktionstagen wurden gesamt rund 290 Studierende 

erreicht.  

  

mailto:office@kybeleum.at
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Weiterbildung der Lehrkräfte 

Die Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik bietet Fortbildungen für Pädagog:innen aller 

Schultypen und Kindergärten zu Landwirtschafts-, Umwelt- und Naturthemen an. Im Rahmen 

dieser Fortbildungen wird die Initiative Erlebnis Bauernhof vorgestellt. Dabei wurden an elf 

Termin insgesamt 284 Pädagog:innen erreicht.  

 

Auch an der Pädagogischen Hochschule Baden haben diverse Fortbildungen für künftige 

Pädagog:innen stattfinden können. So wurde auch hier das gesamte Programm Erlebnis 

Bauernhof näher dargebracht. 2023 konnten vier Weiterbildungen, wie „Aktionstag Schule trifft 

Bauernhof“, „Einkaufen mit Köpfchen“, „Feinschmeckertraining“ und mehr durchgeführt und 

kennengelernt werden. 

 

Im Jahr 2023 konnte die Kooperation mit der Kirchlich Pädagogischen Hochschule Krems 

wieder weitergeführt werden. Großveranstaltungen wie der Aktionstag an den PH’s konnten 

2023, wieder umgesetzt werden. Insgesamt konnte die Zahl der erreichten Pädagog:innen 

2023, im Vergleich zum Vorjahr, um 138 % gesteigert werden. 

 

 

 

Interpädagogica 

Die jährlich im November stattfindende Fachmesse für den pädagogischen Bereich 

wurde in Linz abgehalten.  

Seitens Erlebnis Bauernhof haben wir den Bundes-Informationsstand „Landwirtschaft 

und Schule“ mit Erlebnis Bauernhof-Broschüren ausgestattet, um den 

niederösterreichischen Pädagog:innen einen benutzerfreundlichen Überblick über die 

Angebote in NÖ anbieten zu können.  

Zudem übernahmen wir an einem Tag die Standbetreuung und konnten zahlreiche 

persönliche Gespräche mit Pädagog:innen führen. 
  

 Anzahl der teilnehmenden Pädagog:innen bei Erlebnis 

Bauernhof Weiterbildungen 

 2020 2021 2022 2023 

Fortbildungsangebote der 

Hochschule für Agrar- und 

Umweltpädagogik 

135 82 204 284 

Weiterbildungen der PH 

Baden 
- - 12 44 

Weiterbildungen für 

Studierende der KPH Krems 
- 62 28 105 

Aktionstag an PH’s in NÖ - - 80 290 

Kongress „Lernort 

Bauernhof“ 
- - - 50 

Gesamt 135 114 324 773 
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2.6 Öffentlichkeitsarbeit – für die Zielgruppe Schulen und Kindergärten 

 

Broschüre „Erlebnis Bauernhof - Agrarpädagogische Angebote für Schulen und 

Kindergärten in Niederösterreich“ 

Um Lehrer:innen und Kindergartenpädagog:innen 

die Kontaktaufnahme mit den Schule am Bauernhof-

Betrieben, Seminarbäuerinnen und Agrar- und 

Waldwerkstätten zu erleichtern, wurde die Broschüre 

„Erlebnis Bauernhof - Agrarpädagogische Angebote 

für Schulen und Kindergärten“ erstellt. 2023 wurde 

die Broschüre neu aufgelegt, damit die neu 

ausgebildeten Anbieter:innen wieder ergänzt werden 

konnten. Hierbei wurden Bilder verwendet, welche 

aus tatsächlichen Schuleinsätzen und Schule am 

Bauernhof Führungen stammen, welche die 

Angebote noch authentischer wiedergeben. Damit 

wir auch nachhaltig und ressourcenschonend mit der Umwelt umgehen, wurde ein Einlageblatt 

mit den neuen Anbieter:innen in die noch vorrätigen Broschüren erstellt und eingelegt und auf 

diversen Veranstaltungen und Messen verteilt.  

 

Broschüre „Spiele & Aktivitäten für Kinder am Bauernhof“ 

Die bestehende Broschüre „Spiele & Aktivitäten für Kinder am 

Bauernhof“ wurde 2023 wiederum an Bäuerinnen und Bauern, 

Pädagog:innen und angehende Pädagog:innen, überwiegend 

auf Anfrage per Post, verteilt. Die Broschüre und die 

Kopiervorlagen können auch digital bezogen werden und stehen 

auf der Erlebnis Bauernhof-Homepage zum Download zur 

Verfügung. Die Unterlagen unterstützen Bäuerinnen und 

Bauern, welche an einem Ferienspielprogramm oder ähnlichen 

Aktivitäten der Gemeinde oder eines Vereins teilnehmen 

möchten und erleichtern die Planung und Vorbereitung eines 

Kinderbesuches am Bauernhof. Pädagog:innen finden in der 

Broschüre Kurzinfos über Landwirtschaft. 

 

 

Broschüre „LandwirtSCHAFFT für uns alle“ 

Diese Broschüre „LandwirtSCHAFFT für uns alle“ vermittelt 

Basiswissen und Hintergrundinformationen der österreichischen 

Land- und Forstwirtschaft an die Pädagoginnen und Pädagogen der 

ersten Sekundärstufe. Dazu zählen wissenswerte Fakten über die 

tagtägliche Arbeit der Bäuerinnen und Bauern und deren Bedeutung 

für die Gesellschaft. Neben der österreichischen Landwirtschaft im 

Allgemeinen werden Themen wie Nachhaltigkeit, Tierwohl, 

Lebensmittelqualität und Umweltschutz angesprochen. Die 

Broschüre wurde im Rahmen des Bildungsclusters „Dialog mit der 

Gesellschaft 20-22“ entwickelt und gedruckt.  
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Schulaktionstage der Bäuerinnen 

„Regionales Essen und bäuerliche 

Landwirtschaft hautnah erleben“ lautet 

die Devise der jährlich stattfindenden 

Schulaktionstage der Bäuerinnen in 

Niederösterreich. Im Schuljahr 2022/23 

wurden rund 10.000 Schülerinnen und 

Schüler in über 500 Volksschulklassen 

besucht. „Die Begeisterung der 

teilnehmenden Kinder und auch die 

sehr positiven Rückmeldungen der 

Pädagog:innen sowie der Eltern 

bestärken uns in unserer Arbeit. Denn 

verantwortungsvolles Konsumieren 

muss gelernt werden“, ist 

Bundesbäuerin und Niederösterreichs Landesbäuerin Irene Neumann-Hartberger überzeugt. 

Die Schulaktionstage der Bäuerinnen NÖ sind schon seit vielen Jahren ein fixer Bestandteil 

der Aktivitäten der Bäuerinnenvereine und vieler Schulen. Diese starten jedes Jahr rund um 

den Welternährungstag am 16. Oktober und finden das gesamte Schuljahr über statt. Damit 

und auch mit zahlreichen weiteren Maßnahmen zur Bewusstseinsbildung setzen sich „Die 

Bäuerinnen“ laufend dafür ein, dass dieses Thema ausreichend Platz im Schulunterricht und 

in unserer Gesellschaft bekommt. 

 

Genussfestival Wien 

Anfang Mai wurde am GenussFestival in Wien mit einem interaktiven Erlebnisstand 

teilgenommen. Mit den Themenfeldern Lebensmittelproduktion, Kennzeichnung und Herkunft 

wurde auf das Thema Landwirtschaft aufmerksam gemacht, um in einem weiteren Schritt die 

Bedeutung der Erlebnis Bauernhof-Angebote für Kindergärten und Schulen hervorzuheben. 

Nur informierte Kinder und Jugendliche treffen als die Konsument:innen von morgen 

reflektierte Entscheidungen vor den Supermarktregalen! 

 

KinderSpielStadt – St. Pölten 

Aufbauend auf der Zusammenarbeit mit der Diözese St. Pölten wurde im September 2023 

wieder die Möglichkeit genutzt, bei der Kinderspielstadt St. Pölten Einblicke in den Beruf des 

Landwirtes / der Landwirtin zu geben. Unter den dort anwesenden Kindern, Eltern und 

Pädagog:innen wurden die Angebote von Erlebnis Bauernhof vorgestellt.  

 

Berufe zum Angreifen - Wieselburg 

Erstmals fand heuer in Wieselburg im Zuge der Schul- und Berufsmesse die Messe „Berufe 

zum Angreifen“ statt. Hier konnten Kinder der 3. und 4. Klasse Volkschule erstmals 

Berührungspunkte mit verschiedensten Berufsfeldern aufbauen. Diese Möglichkeit wurde 

genutzt, um den Kindern den Beruf Bauer/Bäuerin näher zu bringen und gleichzeitig dem 

Lehrpersonal und den Eltern Erlebnis Bauernhof vorzustellen.  

 

 

 

 

 

Am Bild: Bundesbäuerin Irene Neumann-Hartberger und 
LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf mit Schulkindern. 
Foto: NLK Pfeiffer 



  12 
 

Medienarbeit 

Im September 2023 wurde für die Niederösterreichischen Nachrichten (NÖN) eine Seite zur 

Bewerbung und Öffentlichkeitsarbeit über Erlebnis Bauernhof gestaltet und inseriert. Ebenso 

wurde im Februar 2023 ein Inserat zu Erlebnis Bauernhof in der Zeitung „Blick ins Land“ 

geschalten. Zudem wurden zu aktuellen Anlässen Berichte auf der Erlebnis Bauernhof – 

Homepage veröffentlicht. Darüber hinaus wurden Inserate auf Facebook, Instagram und im 

Fortbildungskatalog des LFI NÖ geschalten. 

 

Homepage: www.erlebnisbauernhof-noe.at 

Die Webseite für Erlebnis Bauernhof wurde im Juni 2023 neu aufgebaut. Es wurde eine 

interaktive Suchkarte, ein Bereich „Aktuelles“ und ein eigener Bereich „Download und 

weiterführende Links“ für Lehrmaterial eingerichtet. Die Anzahl der Besucher:innen der 

Erlebnis Bauernhof-Homepage konnte 2023 im Vergleich zum Vorjahr deutlich gesteigert 

werden. Durch das neue Design, die leichteren Bedingungen Anbieter:innen zu finden und das 

stetige Durchführen von Weiterbildungen für Pädagog:innen und Präsenz bei diversen 

Veranstaltungen sollen die Zugriffszahlen auch in Zukunft weiter gesteigert werden. 

 

Zugriffe Erlebnis Bauernhof - Homepage 

 

2021 2022 2023 

Veränderung 

in % zum 

Vorjahr 

Besucher:innen 1.481 1.777 3.372 + 84 % 

Seitenaufrufe 2.787 3.622 4.852 + 34 % 

Mobile Seitenaufrufe 28 % 40 % 41 % + 2,5 % 

 

 

2.7 Aus- und Weiterbildungsangebote im Rahmen von Erlebnis Bauernhof  

 

Folgende Aus- und Weiterbildungsangebote konnten 2023 abgeschlossen werden: 

 

Teilnehmer:innen bei abgeschlossenen Ausbildungen 

Veranstaltungen 2021 2022 2023 

Infotag für den Zertifikatslehrgang 

Schule am Bauernhof 
7 10 14 

Infowebinar: Erlebnis Bauernhof  6 - 15 

Zertifikatslehrgang Schule am 

Bauernhof 
21 11 20 

Zertifikatslehrgang Teichranger:in - - 15 

Zertifikatslehrgang 

Seminarbäuerinnen 
- - 14 

Zertifikatslehrgang Ranger - - 15 

Einschulung zu Landwirtschaft in der 

Schule  
11 - 9 

 

 

 

http://www.erlebnisbauernhof-noe.at/
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Weiterbildungsangebote im Bereich Schule am Bauernhof (SaB), Landwirtschaft in 

der Schule (LWS) und Dialog mit der Gesellschaft (Dialog) 

Bereich Veranstaltungen 
Anzahl 

Veranstaltungen 

Teilnehmer:innen 

2023 

SaB 
Weiterbildung „Exkursion Schule 

am Bauernhof“ 
1 21 

SaB  
Weiterbildung „ Was in  unseren 

Lebensmitteln alles steckt“ 
1 19 

SaB Weiterbildung „ Boden begreifen“ 1 12 

SaB 
Spiele und Methoden am 

Bauernhof 
1 13 

SaB 
Canva- Erstellung von 

Unterrichtsmaterial 
1 12 

SaB 
Verhaltensauffällige Kinder- 

Strategien und Methoden 
1 12 

LWS 
Einschulung „Einkaufen mit 

Köpfchen“ 
1 9 

Dialog 
Webinar „Medien und 

Landwirtschaft“ 
5 320 

Dialog 
3-teiliges Online-Seminar 

„Fotografieren für Soziale Medien“ 
1 7 

Dialog Online-Seminar „Canva Basics“  3 72 

Dialog 

3-teiliges Online-Seminar 

„Wertschätzende Kommunikation 

für jede Situation“ 

1 10 

Dialog Wer fragt, der führt 1 13 

Dialog 
Wie erkläre ich , warum alles 

teurer wird! 
1 27 

Dialog Landwirtin und stolz drauf 1 46 

Gesamt  20 593 
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3. Ausblick 

 

Im Jahr 2024 bleibt das Ziel, die Anzahl der Erlebnis Bauernhof-Einsätze weiter zu steigern, 

insbesondere im Bereich Landwirtschaft in der Schule und der Agrar- und Waldwerkstätten. 

Als langfristiges Ziel wird angestrebt, jährlich 40.000 Kinder zu erreichen. Zudem wird 

besonderer Wert darauf gelegt, sowohl die bestehende Zahl der Anbieter:innen zu erhalten 

als auch neue für das Programm zu qualifizieren. Dadurch können zertifizierte 

agrarpädagogische Angebote flächendeckend in ganz Niederösterreich angeboten werden, 

idealerweise mit kurzen Anreisewegen für Schulen und Kindergärten. 

 

Der Zertifikatslehrgang Teichranger:in wurde erfolgreich abgeschlossen und ist nun fest in das 

Programm von Schule am Bauernhof integriert. Diese Erweiterung trägt dazu bei, die Vielfalt 

der landwirtschaftlichen Bildung zu bereichern und den Kindern ein breiteres Spektrum an 

Erfahrungen zu bieten. 

 

Für die Erreichung der Ziele im Jahr 2024 sind folgende Marketing-Maßnahmen geplant: 

 Verstärkte Zusammenarbeit mit der Bildungsdirektion Niederösterreich, um die 

Bildungsangebote von Erlebnis Bauernhof optimal in das schulische Umfeld zu integrieren. 

 Inserate in Regionalmedien wie beispielsweise der NÖN, um lokal präsent zu sein und die 

Zielgruppe direkt anzusprechen. 

 Teilnahme an öffentlichen Veranstaltungen wie dem GenussFestival Wien, der 

Kinderspielstadt und dem Familienfest auf der Schallaburg, um Erlebnis Bauernhof einem 

breiteren Publikum bekannt zu machen. 

 Aktive Bemühungen, Pädagog:innen in der Ausbildung das Konzept von Erlebnis 

Bauernhof näherzubringen und frühzeitig Interesse an landwirtschaftlicher Bildung zu 

wecken. 

 

Weiterführung der Ausbildungsangebote Schule am Bauernhof und Seminarbäuerinnen 

Die Ausbildungsangebote von Schule am Bauernhof und Seminarbäuerinnen werden 

aufgrund der großen Nachfrage fortgesetzt. Für die Bildungssaison 2023/24 sind zwei weitere 

Zertifikatslehrgänge Schule am Bauernhof geplant, wobei der erste bereits startete. Ebenso 

ist die Durchführung eines Zertifikatslehrganges Seminarbäuerin geplant. Dieser findet ab 13. 

März in der Landwirtschaftskammer NÖ statt.  

 

Zusammenarbeit mit pädagogischen Hochschulen 

Die Zusammenarbeit mit pädagogischen Hochschulen wird auch 2024 fortgesetzt und 

intensiviert. Die Kooperation mit Einrichtungen wie der Hochschule für Agrar- und 

Umweltpädagogik, der KPH Krems und der PH Baden ist entscheidend, um sowohl aktiven 

als auch angehenden Pädagog:innen die Vielfalt der Erlebnis Bauernhof-Angebote 

näherzubringen. Geplant sind unter anderem Aktionstage an diesen Hochschulen. 

 

Teilnahme an externen Veranstaltungen 

Abschließend bleibt die Teilnahme an externen Veranstaltungen ein wichtiger Bestandteil der 

Strategie, um die Bekanntheit von Erlebnis Bauernhof zu steigern und die Präsenz der 

Landwirtschaft in der Öffentlichkeit zu erhöhen. Hierbei wird Flexibilität großgeschrieben und 

sich stets an den neuen und digitalen Wegen angepasst.  
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4. Ansprechpartnerinnen 
 

Erlebnis Bauernhof und Dialog Landwirtschaft – Gesellschaft: 

Dipl.-Päd. Ing. Monika Linder, Landwirtschaftskammer NÖ, Referatsleiterin des Referats 

Gesellschaftsdialog, Tel. 05 0259 28201, monika.linder@lk-noe.at 

 

Anna Gindl, Landwirtschaftskammer NÖ, Referat Gesellschaftsdialog,  

Tel.  05 0259 28304, anna.gindl@lk-noe.at 

 

Birgit Plank MA, BEd, Landwirtschaftskammer NÖ, Referat Gesellschaftsdialog,  

Tel.  05 0259 28202, birgit.plank@lk-noe.at 

 

 

Schule am Bauernhof und Landwirtschaft in der Schule: 

Karin Kern, Landwirtschaftskammer NÖ, Referat Gesellschaftsdialog,  

Tel. 05 0259 28205, karin.kern@lk-noe.at 

 

 

Kybeleum – Agrar- und Waldwerkstatt: 

Michaela Jank Frey, Land-Impulse NÖ, Sektion Agrar- und Waldwerkstätten  

Tel. 0677/61588424, office@kybeleum.at 

www.kybeleum.at, www.facebook.com/kybeleum 

 

 

mailto:monika.linder@lk-noe.at
mailto:anna.gindl@lk-noe.at
mailto:birgit.plank@lk-noe.at
mailto:karin.kern@lk-noe.at
mailto:office@kybeleum.at
http://www.kybeleum.at/
http://www.facebook.com/kybeleum

